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Hygiene in aller Munde
Manchmal ist gerade das, was man nicht sieht, am Wichtigsten: Strengste Sauberkeit und penible  
Hygienemaßnahmen geben Patienten ein gutes Gefühl und garantieren Behandlern einen Platz auf  
der rechtssicheren Seite. Im Interview erläutert Hygienespezialistin Yvonne Stadtmüller, Vertriebs-  
und Produktmanagerin für das dental bauer PROKONZEPT®, den aktuellen Status quo.

Autorin: Kerstin Oesterreich

Wie brisant ist das Thema Praxisbegehung 
derzeit? 
Die behördlichen Überwachungen von Zahn-
arztpraxen stehen weiter im Fokus der einzel -
nen Bundesländer, mit vielen Schwerpunkten 
wie QM-System, ordnungsgemäßer Ablauf  
des gesamten Hygienekreislaufs, Validierung, 
Wasserhygiene, Risikoeinteilung und vieles 
mehr. Die Mängelberichte von diesen Praxis-
begehungen resultieren leider immer noch  
aus viel Unwissenheit, Unsicherheit und dem 
dringenden Bedarf, das Hygienewissen auf - 
zu frischen.

Welche konkreten Anforderungen stellt eine 
Praxisbegehung an das Praxisteam?
Bei einer Überwachung wird der komplette  
Hygienekreislauf beleuchtet, die folgende Liste 
zeigt die maßgeblichen Punkte auf:
•   Bestandsverzeichnis der aktiven, nicht  

implantierbaren Medizinprodukte  
(§ 13 MPBetreibV)

•   Dokumentation der regelmäßigen Inspek-
tionen/Wartungen gemäß Herstellerangaben 
an den Dentaleinheiten (MPBetreibV)

•   Prüfprotokolle für die wiederkehrenden  
Prüfungen der messtechnischen und/ 
oder sicherheitstechnischen Kontrollen 
(MTK/STK) (§ 2, § 6, § 11 MPBetreibV)

•   Verfahrens- und Arbeitsanweisungen für  
die Aufbereitung der Medizinprodukte  
(§ 4 MPBetreibV, RKI-Richtlinie)

•   Einstufung der Medizinprodukte  
(§ 4 MPBetreibV, RKI-Richtlinie)

•   Aktuelle Validierungsberichte  
(§ 8 MPBetreibV, RKI-Richtlinie)

•   Fachkunde- beziehungsweise Sachkunde-
nachweise vom Personal (§8 MPBetreibV, 
RKI-Richtlinie)

•   Dokumentationen, Freigaben der Medizin-
produkte und Routinekontrollen  
(§ 4 MPBetreibV, RKI-Richtlinie)

•   Sicherheitsdatenblätter, Gebrauchsanwei-
sungen, Bedienungsanleitungen, Hersteller-
angaben zugänglich (§ 9 MPBetreibV)

•   Gefahrstoffkatasterverzeichnis  
(ChemG und GefStoffV)

•   Nachweis der regelmäßigen arbeitsmedizi-
nischen Vorsorgeuntersuchung und nach-
weisliche Impfungen (BG, UVV, BuS,  
Arbeitsschutzgesetz)

•   Mikrobiologische Überprüfungen wasser-
führender Systeme (RKI 2012, TrinkwV)

•   Separater Personalaufenthalts-/Umkleide- 
raum mit getrennter Aufbewahrung  
Straßen-/Berufskleidung (TRBA 250,  
TRBA 500)

•   Handwaschplätze mit Seifen- und Hände-
desinfektionsspender und Einmalhandtuch-
spender (TRBA 250)

•   Übersicht über zahnärztliches Behand-
lungsspektrum der Praxis, z. B. Kons,  
Chirurgie, PA, Endo

•   Übersicht über Anzahl der Behandler,  
Mitarbeiter, Reinigungspersonal

•   Regularien bzgl. Verantwortlichkeiten  
beziehungsweise Zuständigkeitsbereiche 
und Ver tretungen 

Aber nicht jede Zahnarztpraxis wird durch-
leuchtet …
Mein Leitsatz hierzu: Vorsorge ist besser als 
Nachsorge. Die Liste der Anforderungen ist  
sehr lang – das ist bei laufendem Betrieb  
nicht mal eben in den durchschnittlich nur  
vier Wochen Vorlaufzeit von der schriftlichen 
Ankündigung bis zur tatsächlichen Praxis-
begehung zu schaffen!



Hygiene ist und bleibt ein zentrales Thema in der Praxis. Ein funktio-
nierendes Hygienemanagement schützt sowohl die Behandler und 
ihre Teams als auch – und vor allem – die Patienten. Man sollte 
nicht erst abwarten, bis der Brief zur Begehung in die Praxis flattert, 
sondern schon jetzt aktiv werden.

Wer kann bei der Umsetzung all dieser Anforderungen helfen?
Im ersten Schritt lohnt sich die Vereinbarung eines Termins für die 
„Belastungsprobe“, eine unentgeltliche Hygieneberatung mit un se-
ren dental bauer-Experten. Wir möchten Praxisteams bestmöglich 
bei der Umsetzung der gesetzlichen Vorschriften zur sachgerechten 
Aufbereitung ihrer Medizinprodukte unterstützen und stellen dafür 
die richtigen Werkzeuge zur Verfügung. 

Brauchts denn wirklich ein QM-System für die Praxisbegehung?
Das vorhandene QM-System wird in jeder Praxisbegehung genau 
betrachtet: Funktioniert und lebt das System? Liegen für den 
ge samten Hygienekreislauf Arbeitsanweisungen vor? Gibt es ein 
Bestandsverzeichnis? Wie steht es um die Einstufung der Medizin-
produkte? All das und vieles mehr wollen die prüfenden Behörden 
haarklein sehen. Meine Erfahrung zeigt, dass fast keine Praxis 
die Dokumente und Unterlagen vollständig und ad hoc parat hat. 
Der Dokumenten- und Verwaltungsaufwand wird schließlich nicht 
weniger im Praxisalltag.  
Wir von dental bauer liefern Lösungskonzepte, um eine erfolgreiche 
Praxisbegehung zu absolvieren. Mit PROKONZEPT® stellen wir ein 
Instrument zur Verfügung, das Praxisteams optimal, sicher und zu-
verlässig auf Praxisbegehungen vorbereitet – dank eines software-
basierten Dokumentenmanagementsystems mit allen Unterlagen 
für die wichtigsten Kernbereiche der Praxis:
•   Gerätemanagement 
•   Hygienemanagement 
•   Praxismanagement 
•   Sammlung an Gesetzen, Richtlinien und Verordnungen 
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KONTAKT

dental bauer GmbH & Co. KG
Tel.: 07071 9777-0
prokonzept@dentalbauer.de
www.dentalbauer.de

Yvonne Stadtmüller
[Infos zur Person]

[Infos zum Unternehmen]

Mit PROKONZEPT® kauft man nicht nur ein  
Programm, sondern erhält während der ge-
samten Laufzeit von zwei Jahren einen indi - 
vi duellen Service. Das ist der größte Benefit  
von PROKONZEPT®: Unsere Fachberater unter-
stützen das Praxisteam bei der Umsetzung  
von der Dokumentenindividualisierung mit all 
ihrem Know-how und gesammelter Fach-
kompetenz.

Wie stark liegt der Fokus auf der Sachkennt -
nis des mit der Aufbereitung betrauten Per-
sonals?

Sehr häufig werden in den behördlichen Pra-
xisbegehungen die Kenntnisse zur Sachkunde 
der Mitarbeiter bemängelt, da diese nicht aus-
reichend sind und nicht mittels Nachweisen 
belegt werden können. Dabei ist und bleibt  
Hygiene eine tragende Säule der Zahnarzt -
praxis – das Personal muss also vom Wis-
sensstand am Puls der Zeit sein.
Es ist daher dringend zu empfehlen, geeig - 
nete Fortbildungen zu besuchen. Wir bie ten  
in den dental bauer-Niederlassun gen den 
Ganztageskurs Hygiene durchdacht – Praxis-
begehung up to date an. Es ist unser Ziel,  

den Hygienekreislauf, das Bewusstsein und  
die Vielzahl an Anforderungen den Praxen  
zugänglich zu machen und dort zur rich ti - 
gen Anwendung und Umsetzung zu bringen.  
In diesem Kurs erfahren die Teilnehmer die  
praktische Durchführung der gesetzlichen  
Hygienevorgaben – mit jeder Menge Tipps  
und Beispielen aus der Praxis für die Praxis.

Wie lautet Ihr Fazit?
Unwissenheit schützt vor Strafe nicht, deshalb 
gilt es, die Hygienevorschriften zu kennen und 
umzusetzen!

Vielen Dank für das Gespräch!

Möchten Sie wissen, ob Sie die „Belastungs-
probe Hygienemanagement für die behörd -
liche Praxisbegehung“ bestehen, mehr über 
PROKONZEPT® erfahren oder sich für den 
nächsten Kurs Hygiene durchdacht – Praxis
begehung up to date in Ihrer Nähe anmel - 
den? Mehr Informationen finden Sie unter  
www.dentalbauer.de oder schreiben Sie 
eine Mail an prokonzept@dentalbauer.de
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KURSE 2019

	 SEMINAR	A
 Weiterbildung und Qualifizierung 
 Hygienebeauftragte(r) für die Zahnarztpraxis
  24-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis für das 

gesamte Praxisteam nach den neuen Vorgaben ab 
2019 (inkl. praktischer Übungen)

  Die Inhalte richten sich nach den Richtlinien der DGSV und 

der RKI/BfArM/KRINKO.

 Referentin: Iris Wälter-Bergob/Meschede

 Seminarzeit: Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 
  Samstag 09.00 – 18.00 Uhr

	 SEMINAR	B
  Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagement- 

Beauftragten (QMB)
 Referent: Christoph Jäger/Stadthagen
 Seminarzeit: 09.00 – 17.00 Uhr

•  Weiterbildung und Qualifizierung  
Hygienebeauftragte(r) für die Zahnarztpraxis 
24-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis für das gesamte Praxisteam 
nach den neuen Vorgaben ab 2019 (inkl. praktischer Übungen)

•  Ausbildung zur zertifizierten 
Qualitätsmanagemen t-Beauftragten (QMB)

Organisatorisches

SEMINAR A 
Kursgebühr ZA (pro Kurs) inkl. Kursskript 305,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr ZAH (pro Kurs) inkl. Kursskript 260,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis 
ZA+ZAH (pro Kurs) inkl. Kursskript 515,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* (pro Kurs/Person)  118,– € zzgl. MwSt.

SEMINAR B
Kursgebühr (pro Kurs) inkl. Kursskript 135,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* (pro Kurs) 59,– € zzgl. MwSt.

www.praxisteam-kurse.de

Online-Anmeldung/
Kursprogramm

* Die Tagungspauschale beinhaltet unter anderem Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung.

Das Skript erhalten Sie nach der Veranstaltung!

NEU: 

E-Learning

Tool

Dieser Kurs wird 
unterstützt von:

Für das Seminar A (Weiterbildung und Qualifizierung Hygienebeauftragte[r]) oder das Seminar B (Ausbildung zur QM-Beauftragten) melde 
ich folgende  Personen verbindlich an. Bitte beachten Sie, dass Sie pro Termin nur an einem Seminar teilnehmen können. 

Stempel

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Veranstaltungen (abrufbar 
unter www.oemus.com/agb-veranstaltungen) erkenne ich an.

Datum, Unterschrift

Titel, Vorname, NameTitel, Vorname, Name

Termine 2019
  Seminar A

Leipzig 13./14.09.2019  
Hamburg/Konstanz* 20./21.09.2019  
München 04./05.10.2019  
Wiesbaden 25./26.10.2019  
München/Essen* 08./09.11.2019  
Baden-Baden 06./07.12.2019  

Seminar B 

14.09.2019   
 * 21.09.2019   
04.10.2019   
26.10.2019   
 * 09.11.2019   
07.12.2019   

Online-Anmeldung unter: www.praxisteam-kurse.de

Persönliche E-Mail (Für E-Learning/Skript.)

E-Mail (Bitte angeben! Sie erhalten Rechnung und Zertifikat per E-Mail.)

Persönliche E-Mail (Für E-Learning/Skript.)


